
  

 

Drucksache Nr. 082/2021 
öffentlich 

Vorlage an den Ausschuss für Umwelt und Technik   
 
Lärmschutzwall östlich der BAB A5 
 
Teilnehmer: TL Torsten Richter 

Herr Bölk, Ingenieurbüro Bölk & Gantner 
 
 
 

 
 
I. Sachvortrag 
 
Die Maßnahme zur Herstellung eines Lärmschutzwalles entstand aus der 
Überlegung heraus, Kosten bei der Entsorgung von Aushub, welcher beim Bau des 
neuen Parkhauses am Kronenrain anfällt, zu reduzieren. Finanziert wird die 
Herstellung des Lärmschutzwalles durch die Kostenreduktion beim Projekt Parkhaus 
am Rheintor. Hierbei werden 4.000 m³ Boden Z1.2 nicht entsorgt, sondern in den 
neuen Lärmschutzwall östlich der BAB A5 verbaut. Hierdurch fallen zwar Kosten für 
das Herstellen des Lärmschutzwalls an, diese sind aber weitaus geringer als die 
Entsorgungskosten, welche für den Boden Z1.2 anfallen würden. 
 

Das oben genannte Gewerk wurde nun von der Stadt Neuenburg am Rhein 
ausgeschrieben. Acht Firmen wurden bei einer freihändigen Vergabe nach § 3a 
Absatz 3 VOB/B angefragt. Acht Angebote lagen beim Submissionstermin am 
04.03.2021 vor: 
 

1. Jaeckel Erdbewegung- Transporte- Holzlogistik €   94.067,60 brutto 
2. Bieter       €   97.541,92 brutto 
3. Bieter        € 103.254,19 brutto 
4. Bieter        € 111.760,71 brutto 
5. Bieter        € 139.168,12 brutto 
6. Bieter        € 146.238,22 brutto 
7. Bieter        € 191.656,29 brutto 
8. Bieter        € 237.758,60 brutto 

 
Die Kostenberechnung des Planungsbüros für dieses Gewerk enthält einen Ansatz 
von € 160.000 brutto. Entsprechende Mittel sind im Haushalt 2021 vorgesehen. 
 
Die Bauunternehmung Jaeckel Erdbewegung- Transporte- Holzlogistik aus 
Neuenburg am Rhein wird vom Ing. Büro Bölk & Gantner GmbH zur Vergabe 
vorgeschlagen.  
 
II. Beschlussantrag 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik der Stadt Neuenburg am Rhein wird 
gebeten, der Vergabe der Erdarbeiten an die Firma Jaeckel Erdbewegung- 



  

 

Transporte- Holzlogistik, Neuenburg am Rhein, zum Angebotspreis von € 94.067,60 
brutto zuzustimmen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:    € 94.067,60 brutto (79.048,40 netto) 
Finanzposition:                     7551 0000 3003 
Haushaltsmittel vorhanden:  Ja, € 160.000,- in 2021 
Zuschussmittel: Ja, € 160.000,- in 2021 durch Kostenreduktion  

Projekt Parkhaus am Kronenrain  
 

überplanmäßige Ausgabe:   Nein 
außerplanmäßige Ausgabe: Nein 
  
 
08.03.2021 / Richter, Torsten 
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